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Vier-Spalten-Lesen – eine Exzerpiertechnik
Die Methode Vier-Spalten-Lesen kannst du nutzen, um prägnante Zitate und 

Definitionen aus einem Fachtext festzuhalten und gleich deine eigenen Gedanken dazu 

zu notieren.

Anleitung

In den ersten beiden Spalten vermerkst du z. B. ein Zitat mit der dazugehörigen Seite. In 

der dritten Spalte können eigene Kommentare eingefügt werden und die letzte Spalte 

dient dem Vermerk, in welchem Kapitel der eigenen Arbeit der ausgewählte Textteil / 

das Zitat / die Paraphrase verwendet werden soll (vgl. Leibniz Universität Hannover. 

Zentrale Einrichtung für Qualitätsentwicklung in Studium und Lehre (ZQS) S.9).

Die folgende Tabelle basiert auf der Broschüre „Starthilfe Schreiben“ der Uni Hannover 

(vgl. ebd.).

Tabelle 1: Vier-Spalten-Lesen

Autor:in:  

Genaue Quellenangabe:  

Originaltext Seite Mein Kommentar Zuordnung in eigenen 
Text 

• Paraphrase  
• Zitat 

xy • Meine Fragen zum 
Text  

• Ggf. kritische 
Bemerkungen  

• Was ist auffällig 
oder besonders? 

• Gibt es 
Widersprüche zum 
bisher Gelesenem? 

• Passt zum Aspekt 
x,y,z 

• Passt in den 
Gliederungspunkt 
x,y,z 

• Passt in die 
Einleitung 

• Passt ins 
Schlusswort 
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Tabelle 2: Vier-Spalten-Lesen Beispiel

Autor:in: Iwan-M. D‘Aprile, Winfried Siebers

Genaue Quellenangabe: Das 18. Jahrhundert. Zeitalter der Aufklärung. De Gruyter, 2010.

Originaltext Seite Mein Kommentar Zuordnung in eigenen 
Text 

„Die Besonderheit 
der Entwicklung in 
der 
Aufklärungsepoche 
war jedoch die 
enge Verbindung 
von Wissenschaft 
und Öffentlichkeit, 
die zu einem 
‚kulturellen 
Siegeszug der 
Naturwissenschafte
n im 18. 
Jahrhundert‘ führte 
(Hochadel 2003, S. 
23).“ 

73 Im 17. Jahrhundert fand 
eine wissenschaftliche 
Revolution statt, in der sich 
einzelne wissenschaftliche 
Fächer ausdifferenzierten. 
Außerdem wurden 
wissenschaftliche Inhalte 
nun auch abseits der Höfe 
für das Bildungsbürgertum 
zugänglich. 

Passt in die Einleitung, 
um zu verdeutlichen, 
dass 
Kometenforschung im 
18. Jahrhundert auch 
für Nichtadelige von 
Interesse war. 

“In der Aufklärung 
wurde der Dialog 
zu einer weit 
verbreiteten 
Textsorte, weil er 
drei 
kommunikative 
Grundvoraussetzun
gen der 
aufgeklärten 
Literaturpraxis 
erfüllte.“ 

134, 
135 

Passt dazu, dass einer der 
zu analysierenden Texte 
über Kometen in 
Dialogform geschrieben ist. 

Gehört in den 
Hauptteil; prüfen, 
welche der 
kommunikativen 
Grundvoraussetzungen 
der von mir 
untersuchte Text erfüllt. 

Quelle: Leibniz Universität Hannover. Zentrale Einrichtung für Qualitätsentwicklung in Studium und Lehre (ZQS), Herausgeber. 
Starthilfe Schreiben. Tipps zum Planen und Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten im Studium. o.J. Starthilfe Schreiben.

Konzept: Schreibzentrum der TU Dresden, 2020.
Überarbeitung: Inhalt: Sharon Király, Satz und Barrierefreiheit: Leonie Reuter, 2023.
Lizenz: CC BY-SA 4.0, außer Zitate und anderweitig gekennzeichnete Elemente
Dieses Dokument ist im Webbereich der TU Dresden aufrufbar unter ↗ tud.link/f7o8 bzw. über den QR-Code: 

https://www.zqs.uni-hannover.de/fileadmin/zqs/PDF/Schluesselkompetenzen/Starthilfe_Schreiben.pdf
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
https://tud.link/f7o8

	Vier-Spalten-Lesen – eine Exzerpiertechnik
	Anleitung


	Autor:in: 
	Genaue Quellenangabe: 


